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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTV March II : TTC Blau-Weiss Freiburg IV 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Türk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Tom Türk, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Blau-Weiss Freiburg IV das
Auswärtsspiel beim TTV March II in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 mit 9:5 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tim
Meier den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Fast verloren schien das Spiel von Otocki / Meier gegen
George / Meier, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Otocki / Meier jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Somsedik / Mitrofan
verloren ihr Match indes gegen Türk / Beck unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Friedrich / Suhm hatten gegen Strobel / Faisullin beim 7:11, 10:12, 8:11 wenig zu bestellen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Jan Somsedik die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Manuel Otocki und Tom Türk aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Dann ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von
Jürgen Meier gegen Frank Strobel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Frank Strobel
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:6, 6:11, 8:11, 10:12. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Strobel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Gabriel Mitrofan hatte wenig später gegen Benedikt George bei seinem 0:3
kaum eine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Friedrich
wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Vladimir Faisullin ab dem ersten Ballwechsel. Die
gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Kevin Suhm bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tim Meier
ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV March II und
des TTC Blau-Weiss Freiburg IV. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jan Somsedik,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tom Türk verlor. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:6 (Somsedik) und 22:4 (Türk).
Zwischenzeitlich musste Manuel Otocki zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Felix Beck aber trotzdem sicher mit 11:9, 7:11, 11:9, 11:7 ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Otocki nun bei 19:7. Jürgen Meier verpasste es wiederum mit einem 1:3 gegen
Benedikt George, einen Punkt für sein Team zu erringen. Seit Beginn der Saison war dies der 10.
Sieg von George, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Das anschließende Einzel zwischen Gabriel Mitrofan
und Frank Strobel endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mitrofan nun bei 7:15, während
Strobel bislang 16 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Thomas Friedrich bekam derweil
seinen Gegner Tim Meier beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV March II nun ein Punktekonto von 14:14 Punkten auf, während
der TTC Blau-Weiss Freiburg IV vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2024 gegen den SSV
Freiburg ansteht, 26:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV March II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.04.2024 gegen den TV Freiburg St.Georgen II.

 Statistik:
 TTV March II

Doppel: Otocki / Meier 1:0, Somsedik / Mitrofan 0:1, Friedrich / Suhm 0:1 
Einzel: J. Somsedik 1:1, M. Otocki 1:1, J. Meier 0:2, G. Mitrofan 1:1, T. Friedrich 1:1, K. Suhm 0:1 

 TTC Blau-Weiss Freiburg IV
Doppel: Türk / Beck 1:0, George / Meier 0:1, Strobel / Faisullin 1:0 
Einzel: T. Türk 2:0, F. Beck 0:2, B. George 2:0, F. Strobel 1:1, T. Meier 2:0, V. Faisullin 0:1


